
 

WPU Latein 
vierstündig!  

 
 
 
 

Voraussetzungen 
 

- grundlegendes Interesse an Sprache(n) und / oder der Antike 
 

Inhalte 
 

- Grundkenntnisse der lateinischen Sprache 
- Weiterleben des lateinischen Wortschatzes im Deutschen und 

in modernen Fremdsprachen (v.a. englisch, spanisch, 
französisch) sowie in Fremdwörtern 

- Erlernen der Grundlagen der lateinischen Grammatik 
(Formenlehre: Beugung von Substantiven sowie Verben in 
den verschiedenen Zeitformen, typische lateinische 
Konstruktionen wie der AcI, das PC, …) 

- Übersetzen von lateinischen Texten ins Deutsche, d.h. wir 
sprechen in der Regel deutsch! 
dadurch: Förderung der muttersprachlichen Kompetenz (was 
ist eine „gute“ Übersetzung?) 
 

- Einblick in die römische Antike (u.a.):  
- Architektur, Stadtbild, Alltag: Wo traf man sich in Rom? Wie 
lebte eine römische Familie? … 
- Geschichte: War Rom schon immer ein Weltreich? Gab es 
schon in Rom Diktatoren? Wer war überhaupt Cäsar? 
- Mythologie: Hatten die Römer die gleichen Götter wie die 
Griechen? Gab es auch römische Helden? Was hatte  
Narziss mit Echo zu tun? 

- lebendige Wurzel nicht nur der europäischen Kultur: 
Weiterleben der Antike heute in Kultur und Alltag 
 

- Projektorientiertes Arbeiten zum Alltagsleben (z.B: 
Herstellung römischer Kleidung, Pflegeprodukte,…) 

- Nutzung der Berliner Museen- und Kulturlandschaft für 
Exkursionen 

Organisation 
 
 
 
 

Anders als die anderen Wahlpflichtkurse findet Latein 
vierstündig statt, d.h. die Schüler können nur Latein und kein 
weiteres Fach auswählen. Damit ein kontinuierliches 
zielführendes Lernen der Sprache möglich ist, wählen die 
Schüler Latein für Klasse 9 und 10. 

Besonderheiten Fahrt auf den Spuren der Römer in Deutschland  
Um ein Bewusstsein zu schaffen, dass die Römer nicht nur in 
Rom und Italien ihre Spuren hinterlassen haben, führen wir in 
der Regel in Klasse 9 oder 10 eine dreitägige Fahrt, z. B. 
nach Xanten (und Köln) durch. 
(in der Oberstufe: i.d.R. Fahrt nach Rom) 
Erwerb des Latinums 
Nach vier Jahren Latein (Grundkurs in 11./12, Abschluss: 
mind. „ausreichend“) erwerben die Schüler automatisch das 
Latinum*. Dieses ist noch immer für verschiedene 
Studiengänge Voraussetzung!  
 
*Zwischen Großen und Kleinem Latinum wird nicht mehr unterschieden! 
„Lateinkenntnisse“ z.T. als Zugangsvoraussetzung oder zumindest als 
unschätzbarer Wissenshintergrund für ein geisteswissenschaftliches oder 
sprachliches Studium. 


